
JAHRESBERICHT 2020

ÜBERSICHT ÜBER DIE EINNAHMEN UND AUSGABEN VON CFI INTER-
NATIONALE KINDERHILFE DEUTSCHLAND IM JAHR 2020 MIT KURZEN 
ERLÄUTERUNGEN

ank der Unterstützung priva-
ter Spender und Firmen so-
wie dem erfolgreichen Trans-

port von Hilfsgütern nach El Salvador 
konnte CFI Internationale Kinderhilfe 
das sehr schwierige Corona-Jahr 2020 
dennoch mit einem guten Ergebnis 
abschließen. Einige neue Paten und 
Spender konnten durch das besondere 
Engagement der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gewonnen werden. 

Über den Corona-Nothilfefonds wur-
den 13.114 € gespendet. Gelder, 
die unverzüglich an die Kinderdörfer 
weitergeleitet wurden, damit die finan-
ziellen Engpässe, die kurzfristig durch 
die Corona-Maßnahmen (Lockdowns, 
Schulschließungen, medizinische 
Versorgung nach Covid-Ausbruch) 
entstanden sind, abgefedert werden 
konnten.
Die gesamten Geldspendeneinnah-
men im Vergleich zum Vorjahr sind 
um 8.561 € angestiegen. Dies hängt 
z.T. mit dem Erhalt eines Nachlasses 
zusammen. Aber auch im Bereich all-
gemeine Spenden und Patenschaften 
sind die Einnahmen angestiegen, wäh-

rend der Bereich Projektspenden in 
diesem Jahr geringer ausgefallen ist.

Auch im Jahr 2020 konnten wir unse-
re Verwaltungsausgaben gegenüber 
dem Vorjahr um 6.281 € erneut weiter 
senken. Durch die Lockdowns 
im Corona-Jahr 2020 
wurde nun auch das 
Co-Space-Büro, 
welches noch 
zeitweise ge-
nutzt wurde, 
nicht mehr benö-
tigt. Auch musste 
2020 weniger 
anwaltliche Hilfe in 
Anspruch genommen 
werden.

Im ersten Halbjahr 2020 gab es noch 
verschiedene personelle Veränderun-
gen, was sich zum Ende des Jahres auf 
einen Personalbestand zusätzlich zur 
Geschäftsführerin von einer Mitarbei-
terin für die Patenschaftsverwaltung 
(25 Wochenstunden), einen Mitarbeiter 
für das Fundraising (25 Wochenstun-
den) und eine 450 €-Kraft ebenfalls im 

Fundraising mit 5 Wochenstunden ein-
gependelt hat.

Diese Entwicklung hat die Ausgaben 
im Personalbereich um 28.676 € ge-
senkt. Hinzu kommt, dass wir für eine 

Mitarbeiterin von der Bundes-
agentur für Arbeit einen 

Zuschuss in Höhe von 
1.500 € monatlich (= 

13.500 €) erhalten 
haben.

Unsere Ausgaben 
im Bereich der Spen-

denwerbung sind 
im Jahr 2020 um 51,7 

% gegenüber dem Vor-
jahr angestiegen. Neben den 

höheren Preisen für den Postversand 
und unserer Dienstleister ist dies in 
einer nachhaltigen, und aus rechtlichen 
sowie technischen Gründen notwendi-
gen, Überarbeitung unseres Webauf-
trittes begründet.

Die Ausgaben für die Erfüllung sat-
zungsgemäßer Zwecke im Jahr 2020 
beliefen sich auf 63,3 % der Spenden-
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einnahmen. Dieser Wert liegt 3,4 % 
unter dem des Vorjahres. Dies liegt 
auch daran, dass im Jahr 2020 der 
Hilfsgütertransport abermals einen 
geringeren Wert gegenüber dem Vor-
jahr aufwies. Auch im Jahr 2020 ist ein 
höherer Jahresübertrag entstanden, der 
weiter unten erläutert wird. 

Zusätzlich zu den regelmäßigen Pa-
tenschaftsgeldern, die den Dörfern 
für den alltäglichen Bedarf (Essen, 
Kleidung, medizinische Versorgung, 
Schulmaterialien etc.) zur Verfügung 
gestellt werden, haben wir im auch im 
letzten Jahr einige besondere Projekte 
finanziert. Zum Beispiel konnten aus 
dem Corona-Nothilfefonds für „Light 
of Hope“ in Kambodscha Reisvorräte 
und Hühner gekauft werden, damit die 
Ernährung auch in Zeiten von Lock-
downs gesichert werden kann, die im-
mer sehr kurzfristig von der Regierung 
verhängt wurden. Außerdem wurden 
von diesem Fonds in Kambodscha 
Handwaschstationen gebaut, damit 
die regierungsseitigen Corona-Auf-
lagen zur Wiedereröffnung der Schule 
erfüllt werden konnten. Des Weiteren 
konnten Projekte für E-Learning-Maß-

nahmen in Indien und Kambodscha 
durchgeführt werden. Im Kongo und in 
Guatemala konnten besondere Projekte 
für den Kauf von Schuhen, Kleidung, 
medizinische Versorgung und den 
Kauf eines neuen Kühlschrankes abge-
schlossen werden.

Für das Kinderdorf auf den Philippinen 
konnte dank einiger Großspenden das 
erste Modul des Großprojektes Bio-
Farm (Bau eines Zauns) in Angriff ge-
nommen werden.

Insgesamt wurden im Jahr 2020 
23 % mehr Gelder als im Vorjahr in die 
Kinderdörfer geschickt. Durch die Ein-
richtung des Corona-Nothilfefond, ein 
Anstieg der Patenschaften und einige 
Großspenden von Unternehmen wur-
den einige besondere Projekte reali-
siert. Ferner haben wir eine Rücklage 
in Höhe von € 5.500,00 gebildet. Somit 
kann mittelfristig eine kontinuierliche 
Versorgung der Kinderdörfer in den 
spendenschwachen Monaten Januar 
und Februar sichergestellt werden.

Zusammenfassend können wir sagen, 
dass das Gesamtergebnis des Jahres 

2020, in dem die Pandemie begann, im 
Vergleich zu den Vorjahren sehr erfreu-
lich war. Die Spendeneinnahmen sind 
leicht gestiegen und die Verwaltungs-
kosten konnten geringgehalten werden.

CFI Internationale Kinderhilfe befindet 
sich weiterhin auf einem positiven Weg. 
Genauere Informationen über unsere 
Kooperationen und Projekte entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage auf den 
entsprechenden Projektseiten.

Sonja Neuhaus,  
Geschäftsführende Gesellschafterin
Mainz-Kostheim, den 23.10.2021
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Anteile in%

 Geldspenden

 Sachspenden

 Patenschaften

 Projektspenden

 Fondspenden

 Nachlässe

 Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

 Sonstige Einnahmen

Anteile in%

 Erfüllung satzungs- 

gemäßer Zwecke

 Verwaltungskosten

 Personalkosten

 Spendenwerbung

 Sonstiges

EINNAHMEN IN EURO 

Geldspenden  220122,45

Sachspenden      232.093,05

Patenschaften     39.044,00

Projektspenden     35.982,50

Fondspenden      980,00

Nachlässe        4.790,64

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb       200,00

Sonstige Einnahmen         180,01

 
 
AUSGABEN IN EURO 

Erfüllung satzungsgemäßer Zwecke    337.490,87 
(Projektförderung)

Verwaltungskosten     58.453,07

Personalkosten     56.808,52

Spendenwerbung      47.808,10

Sonstiges        3.440,35

 
 
PROJEKTFÖRDERUNG IN EURO 

Hilfsgütertransporte      € 236.442,60

Europa            € 1.770,00

Asien          € 59.409,94

Afrika    € 21.811,50

Lateinamerika         € 14.017,00

Bildungs-/Öffentlichkeitsarbeit       € 4.039,83

Den größten Teil der Unterstützung stellen private Spenden sowie Spenden von Firmen in Form von 
Geld- oder Sachspenden dar. Die Sonstigen Einnahmen beziehen sich auf den Verkauf von Postkarten.

Anteile in%

 Hilfsgütertransporte

 Europa

 Asien

 Afrika

 Lateinamerika

 Bildungsarbeit/Öffentlichkeitsarbeit 

CFI Internationale Kinderhilfe Deutschland ist berechtigt, Spendenquittungen auszu-
stellen, gemäß dem Freistellungsbescheid des Finanzamtes Wiesbaden I, St.-Nr. - 40 
250 54068 vom 30.10.2019 für gemeinnützige Zwecke. Ihre Daten werden von uns zur 
Durchführung Ihrer Spende und zur Kontaktpflege verarbeitet. Sofern Dienstleister von 
uns zur Abwicklung einzelner Vorgänge eingeschaltet werden, erhalten diese Ihre Daten 
ausschließlich zur Auftragsdurchführung. Die hier vorgestellten Hilfsprojekte sind Bei-
spiele für die weltweiten Aktivitäten von CFI Internationale Kinderhilfe Deutschland. Mit 
Ihrer Spende unterstützen Sie daher mehrere Projekte. Wir verwenden jede Spende dort, 
wo sie am nötigsten gebraucht wird.
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Zusammen. Zuhause. Zukunft.
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